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1. Zweck 

Zur Abdeckung von Risiken, die beim Geschäftsgang auftreten, zum Schutz der Mitglieder vor Debitorenverlusten bei der 
Rundholzvermittlung und zur Unterstützung bei der Bewältigung von Naturkatastrophen äufnet die Regionale Wald-Ge-
nossenschaft Fontannen (RWG-Fontannen) einen Risikofond. 
 

2. Speisung des Risikofonds und Höhe des Fondskapitals 

Die Geldmittel des Risikofonds werden auf folgende Arten beschafft: 
 

- Vom Reingewinn, gemäss OR Art. 858 Abs. 1, kann ca. 50% einbezahlt werden, sofern allfällige Amortisationen an 
Fremdkrediten und der Finanzbedarf des Umlaufvermögens dies erlauben, bis die Höhe von ca. Fr. 100'000.- erreicht 
ist. 

 

- Durch Zinserträge 
 

- Durch einen, jährlich von der Verwaltung festgelegten Zusatzbetrag, in Abhängigkeit des Geschäftsganges der RWG-
Fontannen. 

 

Sind die Einlagen im Risikofond auf den Betrag von ca. Fr. 100'000.- angewachsen, kann die Generalversammlung auf 
Antrag der Verwaltung eine weitere Aufstockung des Fondskapitals beschliessen. 
 

3. Bedingungen über die Anlage des Fondskapitals 

Die Mittel des Risikofonds werden bei einer Bank angelegt. Die Anlagestrategie liegt im Ermessen der Verwaltung, sie 
muss minimal folgende Bedingungen erfüllen: 
 

- Die Gelder dürfen nur in sichere Anlagen investiert werden 
 

- Die Anlagen dürfen während maximal 12 Monaten fest angelegt werden 
 

 

4. Bedingungen zur Auszahlung von Entschädigungen 

Der Risikofond der RWG-Fontannen kann Entschädigungen auszahlen oder finanzielle Unterstützung anbieten. Bei fol-
genden Bedingungen kann der Risikofond Leistungen erbringen:  
  

- Der Risikofond kann Verluste tragen, die bei der Rundholzvermittlung der RWG-Fontannen eintreten. 
 

- Bei der Bewältigung von Naturkatastrophen kann der Aufbau des Krisenmanagements und die Bereitstellung der nö-
tigen Infrastruktur mit maximal Fr. 20'000.- unterstützt werden. Über eine Rückzahlung dieser Gelder an den Fond 
entscheidet die Generalversammlung. 

 

- Weitere Massnahmen bei Naturkatastrophen können durch den Risikofond mit maximal Fr. 20'000.- vorfinanziert wer-
den. 




